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BGH-Rechtsprechung zur Kundenanlage
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Ausgangslage

● Kundenanlage § 3 Nr. 65, 66 EnWG

65. Kundenanlage

Energieanlage zur Abgabe von Energie, die

a)sich auf einem räumlich zusammengehörenden Gebiet befindet oder bei der durch eine Direktleitung nach Nummer 27 mit einer maximalen Leitungslänge von 
5 000 Metern und einer Nennspannung von 10 Kilovolt bis einschließlich 40 Kilovolt Anlagen nach § 3 Nummer 1 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
angebunden sind,

b) mit einem Energieversorgungsnetz oder mit einer Erzeugungsanlage verbunden ist,

c) für die Sicherstellung eines wirksamen und unverfälschten Wettbewerbs bei der Versorgung mit Elektrizität und Gas unbedeutend ist und

d) jedermann zum Zwecke der Belieferung der angeschlossenen Letztverbraucher im Wege der Durchleitung unabhängig von der Wahl des Energielieferanten 
diskriminierungsfrei und unentgeltlich zur Verfügung gestellt wird,

66.Kundenanlage zur betrieblichen Eigenversorgung

Energieanlage zur Abgabe von Energie, die

a)sich auf einem räumlich zusammengehörenden Betriebsgebiet befindet oder bei der durch eine Direktleitung nach Nummer 27 mit einer maximalen 
Leitungslänge von 5 000 Metern und einer Nennspannung von 10 Kilovolt bis einschließlich 40 Kilovolt Anlagen nach § 3 Nummer 1 des Erneuerbare-Energien-
Gesetzes angebunden sind,

b) mit einem Energieversorgungsnetz oder mit einer Erzeugungsanlage verbunden ist,

c) fast ausschließlich dem betriebsnotwendigen Transport von Energie innerhalb des eigenen Unternehmens oder zu verbundenen Unternehmen oder fast 
ausschließlich dem der Bestimmung des Betriebs geschuldeten Abtransport in ein Energieversorgungsnetz dient und

d) jedermann zum Zwecke der Belieferung der an sie angeschlossenen Letztverbraucher im Wege der Durchleitung unabhängig von der Wahl des 
Energielieferanten diskriminierungsfrei und unentgeltlich zur Verfügung gestellt wird,
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Beschluss des BGH

● Beschluss vom 13.05.2025, Az. EnVR 83/20

§ 3 Abs. 24a EnWG ist richtlinienkonform dahin auszulegen, dass eine Kundenanlage nur dann 
gegeben ist, wenn sie kein Verteilernetz im Sinn von Art. 2 Nr. 28 der 
Elektrizitätsbinnenmarktrichtlinie darstellt.

● Richtlinie (EU) 2019/944 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 5. Juni 2019 mit 
gemeinsamen Vorschriften für den Elektrizitätsbinnenmarkt und zur Änderung der Richtlinie 
2012/27/EU (Elektrizitätsbinnenmarktrichtlinie-EltRL)
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● Art. 2 

Für die Zwecke dieser Richtlinie bezeichnet der Ausdruck

[…]

28. „Verteilung“ den Transport von Elektrizität mit Hoch-, Mittel- oder Niederspannung über 
Verteilernetze zur Belieferung von Kunden, jedoch mit Ausnahme der Versorgung; 

● EuGH, Urt. v. 28.11.2024, Az. C-293/23: Kriterien

o Spannungsebene (Hoch-, Mittel- oder Niederspannung)

o Kategorie von Kunden (Großhändler und Endkunden) 

➔ Bestätigung durch BGH-Beschluss vom 13.05.2025

● Viele Kundenanlagen sind nach diesen Kriterien wohl Verteilnetz gem. Art. 2 Nr. 28 EltRL
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Auswirkungen

● Folgen der Einstufung als Verteilernetz

● Energieversorgungsnetz i.S.d. § 3 Nr. 16 EnWG

16. Energieversorgungsnetze

Elektrizitätsversorgungsnetze und Gasversorgungsnetze über eine oder mehrere 
Spannungsebenen oder Druckstufen mit Ausnahme von Kundenanlagen im Sinne der Nummern 
24a und 24b sowie im Rahmen von Teil 5 dieses Gesetzes Wasserstoffnetze,

● Genehmigung gem. § 4 EnWG erforderlich: Weitreichende Anforderungen an Infrastruktur und 
Betrieb des Netzes

● Betrieb ohne Genehmigung ordnungswidrig (§ 95 Abs. 1 Nr. 1 EnWG)

KUNZ Rechtsanwälte 6

Kundenanlage



Mögliche Erleichterungen

● Geschlossenes Verteilnetz (§ 110 EnWG) 

(2) Die Regulierungsbehörde stuft ein Energieversorgungsnetz, mit dem Energie zum 
Zwecke der Ermöglichung der Versorgung von Kunden in einem geografisch begrenzten 
Industrie- oder Gewerbegebiet oder einem Gebiet verteilt wird, in dem Leistungen 
gemeinsam genutzt werden, als geschlossenes Verteilernetz ein, wenn

1.die Tätigkeiten oder Produktionsverfahren der Anschlussnutzer dieses Netzes aus 
konkreten technischen oder sicherheitstechnischen Gründen verknüpft sind oder

2.mit dem Netz in erster Linie Energie an den Netzeigentümer oder -betreiber oder an mit 
diesen verbundene Unternehmen verteilt wird; maßgeblich ist der Durchschnitt der letzten 
drei Kalenderjahre; gesicherte Erkenntnisse über künftige Anteile sind zu berücksichtigen. […]

➔Problem: ausreichende Verknüpfung

➔Erleichterte Anforderungen
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Mögliche Erleichterungen

● Ausnahmemöglichkeit kleine Verteilnetze /isolierte Netze Art. 66 EltRL

Artikel 66 Ausnahmeregelungen 

(1) Die Mitgliedstaaten, die nachweisen können, dass sich für den Betrieb ihrer kleinen 
Verbundnetze und kleinen, isolierten Netze erhebliche Probleme ergeben, können 
Ausnahmeregelungen zu den einschlägigen Bestimmungen der Artikel 7 und 8, sowie der 
Kapitel IV, V und VI beantragen.

[…]

➔Deutschland hat bisher keine Ausnahmeregelung beantragt
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Mögliche Erleichterungen

● Vereinbarung mit vorgelagertem Netzbetreiber über Netzbetrieb

o als Dienstleister

o durch Betriebsführung

o durch Verpachtung

o durch Übertragung von Eigentum 

➔Abhängig von der Kooperationsbereitschaft des Netzbetreibers.

KUNZ Rechtsanwälte 9

Kundenanlage



Übergangsregelung im EnWG

● Übergangsregelung in § 118 Abs. 7 EnWG zum 01.01.2026 in Kraft:

(7) Auf Energieanlagen nach § 3 Nummer 65 und 66, die bis zum [einsetzen: Tag des 
Inkrafttretens nach Artikel 29 dieses Gesetzes] an ein Energieversorgungsnetz 
angeschlossen wurden, sind Vorgaben in Bezug auf die Regulierung von 
Energieversorgungsnetzen im Sinne des § 3 Nummer 37 erst ab dem 1. Januar 2029 
anzuwenden.

● Aufforderung der BReg durch BT, eine EU-rechtskonforme und möglichst einfache Regelung für 
diese „Kundenanlagen“ schaffen (vgl. BT-Drs. 21/2793, S. 5)

● Sofern die „Kundenanlagen“ bereits vor dem 01.01.2026 an ein Energieversorgungsnetz 
angeschlossen waren, greift für diese die Übergangsregelung bis zum 31.12.2028.
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Geplante Änderung des EnWG
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Ausgangslage

● „Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Energiewirtschaftsgesetzes und weiterer 
energierechtlicher Vorschriften zur Umsetzung des Europäischen Gas- und Wasserstoff 
Binnenmarktpakets“

● Umsetzung des Europäischen Gas- und Wasserstoffbinnenmarktpaket (RL (EU) 2024/1788)

o europäischer Ordnungsrahmen für den entstehenden Wasserstoffmarkt

o Frist bis zum 05.08.2026
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Stilllegung von Gasverteilnetzen

● Erstellung von Verteilnetzentwicklungsplänen §§ 16 b ff- EnWG-E

● Prüfung und Bestätigung durch Behörde 

o >200.000 unmittelbar angeschlossen Kunden: Bundesnetzagentur

o <200.000 unmittelbar angeschlossen Kunden: Regelung nach Landesrecht

● Stilllegung von Gasnetzen (§ 17l EnWG-E)

o Verteilnetzentwicklungsplan sieht Stilllegung vor

o Information der Kunden 

▪ bei Vorlage bei Behörde ➔ 10 Jahre (§ 17l Abs. 1 Nr. 1 und 2 EnWG-E)

▪ bei Genehmigung ➔5 Jahre (§ 17l Abs. 1 Nr. 3 und 4 EnWG-E)

● Stichtag für Biomethanerzeugungsanlage ➔ frühestens 20 Jahre ab Inbetriebnahme (§ 17l Abs. 
5 EnWG-E)
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Klimaschutzprogramm 2026
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Überblick

● Klimaschutzprogramm  am 23.03.2026 vorgestellt für die 21. Legislaturperiode

● Grundlage: § 9 Absatz 1 Satz 1 KSG

● Abwasserbehandlung wird fast nicht erwähnt (vgl. Kapitel 3.7)

● Richtlinie (EU) 2024/3019 vom 27.11.2024 über die Behandlung von kommunalem Abwasser

● Art. 11: Kommunale Abwasseranlagen (mit Abwasserfracht ab 10.000 EW) müssen ab 2030 
einen signifikanten Teil ihres Energiebedarfs aus Erneuerbaren Energien decken.
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2030

Mind. 20 %

2035

Mind. 40 %

2040

Mind. 70 %

2045

100 %



KRITIS-Dachgesetz
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Überblick

● Dachgesetz zur Stärkung der physischen Resilienz kritischer Anlagen ( KRITISDachG)

● Umsetzung der CER-RL  (RL(EU) 2022/2557) zu 17.03.2026 in Kraft

● Stärkung der physischen Sicherheit von kritischen Anlagen (z.B. Energie, Wasser, Transport, 
Ernährung) gegen Naturgefahren, Sabotage und Terrorismus.

● Pflichten für Betreiber: 

o Registrierung von Betreiber kritischer Anlagen

o Risikoanalyse alle 4 Jahre

o Resilienzplan mit präventiven, reaktiven und wiederherstellenden Maßnahmen

o Meldepflicht für erhebliche Vorfälle

o Nachweis und Audit

● Zuständigkeit: Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) 

➔Ersatzstromversorgung durch PV-Anlagen + Batteriespeicher von besonderer Bedeutung
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